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Niederschrift 
 
über die 16. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hattstedt am  
17. August 2015 in Christiansens Gasthof in Hattstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.35 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Ralf Heßmann 
2. 1. stellv. Bürgermeister Ralf Jacobsen 
3. Gemeindevertreterin Ilona Dethlefsen 
4. Gemeindevertreter Karl-Heinz Hansen 
5. Gemeindevertreterin Brunhilde Ivers 
6. Gemeindevertreter Olaf Ketelsen 
7. Gemeindevertreter Udo Maart 
8. Gemeindevertreter Harald Nissen 
9. Gemeindevertreter Reiner Peters 
10. Gemeindevertreterin Christel Schmidt 
11. Gemeindevertreter Marten Stöber 
12. Gemeindevertreter Rolf Stechmann 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Werner Meyer 
 
Außerdem sind anwesend: 
Lisa Sosnowsky, Amt Nordsee-Treene, Schriftführerin 
Herr Rahn, Husumer Nachrichten 
sowie 11 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Ralf Heßmann eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hattstedt. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Der Gemeindevertretung Hattstedt ist beschlussfähig. 
Antragsgemäß wird die Tagesordnung einstimmig geändert. Der TOP 12 Kindergartenange-
legenheiten wird eingefügt, die Nummerierung ändert sich dementsprechend und die TOP 15 
und 16 werden nicht öffentlich abgehandelt. 
 
Bürgermeister Ralf Heßmann gedenkt Manfred Thiel und bittet um eine Schweigeminute. 
Weiter wünscht er Manfred Wolf für die Zukunft alles Gute. 
 
Tagesordnung 
1. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 19 für das Gebiet nördlich der "Osterwiede", 

westlich vom "Halligblick" und südlich des "Wiedeblick" 
a.) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen 
b.) Satzungsbeschluss 

2. Einwohnerfragestunde 
3. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 27.5.2015 
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Bericht der Ausschüsse 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
7. Flutlichtanlage Sportpark 
8. Sachstand Quanteweg 
9. Ausbau Sandweg östlich des Driftinger Weges 
10. Banketten "Alter Husumer Weg", Oberfläche Möwenweg, Amselweg 
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11. Sparkassengebäude Hattstedt 
12. Kindergartenangelegenheiten 
13. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszahlungen 
14. Beschluss über den Jahresabschluss 2014 und über die Verwendung des Jahresüber-

schusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
 
Nicht öffentlich 
15. Personalangelegenheiten 
16. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
1. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 19 für das Gebiet nördlich der "Oster-
wiede", westlich vom "Halligblick" und südlich des „Wiedeblick“ 
 
a) Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen 
Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes abgegebenen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und der Öffentlichkeit hat die Gemeindevertretung mit folgendem Ergebnis geprüft: 
 
Kreis Nordfriesland 
Die Gemeindevertretung nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis. 
 
Das Planungsbüro wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben 
von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.  
 
b) Satzungsbeschluss 
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches beschließt die Gemeindevertretung die 1. 
Änderung des Bebauungsplans Nr. 19 für das Gebiet nördlich der "Osterwiede", westlich 
vom "Halligblick" und südlich des "Wiedeblick", bestehend dem Text (Teil B), als Satzung. 
Die Begründung wird gebilligt. 
Der Beschluss des B-Planes durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 BauGB ortsüblich 
bekanntzumachen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung und 
zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangt werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Bemerkung: Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreterinnen / Gemeindevertre-
ter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
2. Einwohnerfragestunde       
 
Das Schild „Amtsverwaltung“ ist seit Januar beschädigt und soll repariert bzw. ausgetauscht 
werden und zukünftig das „Bürgerbüro“ ausweisen. 
 
 
3. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 27.5.2015       
 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
4. Bericht des Bürgermeisters       
 
• Für das 24. Musikfest in Tarjan ist ein Flyer eingegangen. 
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• Die Einladung zur Sitzung des Jugend-, Senioren-, Kultur-, und Sportausschusses 
am 31.8.15 wurde versendet. 

• Am 5.9.15 findet das Stiftungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Hattstedt-Wobbenbüll 
statt. 

• Torsten Schulze berichtet über anstehende Termine und Sachstände des Sportvereins 
Hattstedt: 
- am 10.9.15 wird ein Gütezeichen für den behindertengerechten Clubheimausbau ver-

liehen. 
- die Einweihung der Diskusanlage findet am 18.9.15 statt. 
- es sind weiterhin Dauerkarten zu erwerben. 
- die Zusammenarbeit mit dem Kümmerer läuft fantastisch an. 
- am 9.10.15 findet ein Flutlicht-Event aufgrund des 1-jährigen Clubheimbestehens 

statt. 
• Es wird ein Flyer zur Einladung „Effektives Arbeiten von Bauhof und Gemeinde“ her-

umgereicht. 
• In Hattstedt besteht in verschiedenen Bereichen, u.a. am Mikkelberg, eine Kaninchen-

plage. Daher wurde eine Anordnung zur Wildkaninchenbejagung innerhalb der Schonzeit 
in den entsprechenden Bereichen vom Amt erlassen. 

• Für die Terminbörse der Husumer Bucht sollen alle, auch eigentlich schon bekannte, 
Termin angeboten werden, damit diese auch neu abgedruckt werden. 

• Das Amtsringreiten fand am 16.8.15 statt 
• Durch die Sturmschäden aus dem Jahr 2013 verbreitet sich das Jacob-Kreuz-Kraut. An 

die Waldbesitzer wurde ein Schreiben mit der Aufforderung zur Entfernung gesendet. 
• Es sind drei weitere Asylbewerber aus Eritrea eingetroffen, vier weitere Eritreer werden 

wieder erwartet. Das Lager der „Bunten Vielfalt“ ist voll. Auch der Bedarf in der ehemali-
gen Kaserne in Seeth ist gedeckt. Ralf Heßmann erläutert kurz den Ablauf der Asylbe-
werberverteilung und die Notwendigkeit von intensiver Begleitung und Integration der 
Asylbewerber. 

 
 
5. Bericht der Ausschüsse       
 
Es erfolgen kurze Berichte aus den Ausschüssen, u.a. berichtet Gemeindevertreterin 
Schmidt von dem geplanten Bau der Mensa und dem zukünftigen Einsatz einer Schulassis-
tenz. Außerdem wird durch Gemeindevertreter Stechmann von der laufenden Bebauung des 
B-Plan 19, den benötigten Ausgleichsflächen, den Erwerb der „Nissen-Koppel“ und die Er-
stellung eines Baumkatasters berichtet. 
 
 
6. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
• Es wird vom Sommerbrunch mit Ute Babbe und Natalie Grüning berichtet. 
• Im Bürgerbüro des Amtes wird eine weitere Kraft eingestellt, um den vielen Anmeldun-

gen der Asylbewerber in Seeth nachzukommen.  
• Der Regionalplan für Schleswig-Holstein und somit auch die Ausweisungen der Flä-

chen für Windenergienutzung wurde aufgelöst. Es bestehen nunmehr Chancen auf Betei-
ligungen. 

• Es wird angeregt, dass eine Beteiligung der Hattstedter Vereine (z.B. Spielmannzug) am 
Flutlicht-Event passend wäre. 

 
 
7. Flutlichtanlage Sportpark       
 
Torsten Schulze erläutert, dass ein Zuwachs an Fußballspielern und auch an Leichtathleten 
zu verzeichnen ist. Das jetzige Flutlicht ist nicht mehr ausreichend und es wird dringend eine 
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erweiterte Ausleuchtung benötigt. Aufgrund dessen wurde vom TSV ein Antrag auf einen 
Zuschuss für eine neue Flutlichtanlage gestellt. Der Beschluss des Jugend-, Senioren-, Kul-
tur-, und Sportausschusses sieht bei Gesamtkosten von ca. 14.000 € eine Übernahme von 
maximal 2 x 4.000 € (insgesamt 8.000 €) aufgeteilt auf die Jahre 2015 und 2016 vor. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Zuschüsse entsprechend der Ausschus-
sempfehlung zu gewähren. 
 
Des Weiteren wird mitgeteilt, dass durch eine Umstellung bei der Telekom auf Hybrid eine 
Live-Übertragung der Fußballspiele spätestens ab dem 9.10.15 möglich ist. 
 
Um die Koppel beim Sportpark mähen zu können, wird ein neuer Rasenmäher Trecker be-
nötigt, da es mit den vorhandenen Geräten in diesem Umfang nicht möglich ist. Es soll sich 
um entsprechende Angebote sowie mögliche Zuschüsse gekümmert werden. 
 
 
8. Sachstand Quanteweg       
 
Es besteht ein Zeitverzug von vier Wochen im Sanierungsplan des Quanteweges. Durch 
starke Regenfälle sind die Garagen der Anwohner vollgelaufen. Um ein Ablaufen der Regen-
fälle aus dem Halligblick in den Quanteweg zukünftig zu verhindern, müssen eventuell weite-
re Maßnahmen getroffen werden. 
 
 
9. Ausbau Sandweg östlich des Driftinger Weges       
 
Es liegt ein Antrag für den Ausbau des Driftinger Weges mit Betonspuren von mind. 500 Me-
tern von einem Gewerbebetrieb im hinteren Bereich vor. Es soll eine Besprechung mit den 
Anwohnern bezüglich der Kostenübernahmen stattfinden. Auch die Gemeinde ist mit dem 
Schredderplatz Anlieger. In diesem Fall würde auch die Straßenausbausatzung zum Zuge 
kommen, wonach die Gemeinde als Anlieger mit dem Schredderplatz die meisten Kosten 
tragen müsste.  
Die Gemeindevertretung stimmt dem Ausbau des Sandweges einstimmig zu. 
 
 
10. Banketten "Alter Husumer Weg", Oberfläche Möwenweg, Amselweg       
 
Die Banketten des Alten Husumer Weges sind stark abgefahren. Es liegt ein Angebot i.H.v. 
5.842 € vor, welches auch in dieser Form ausgeführt werden sollte. 
Die Kosten für den Möwenweg und Amselweg würden ca. 2.418 € betragen. Für diese bei-
den Wege soll ein Pflegevertrag ausgearbeitet werden. 
Die Gemeindevertretung stimmt den Unterhaltungsarbeiten für alle drei Wege einstimmig zu. 
 
 
11. Sparkassengebäude Hattstedt       
 
Das Gebäude der Sparkasse wurde von der Gemeinde begutachtet, um zu beurteilen, ob es 
für eine eventuelle Nutzung für Gemeindezwecke in Frage kommt. Obwohl Interesse an dem 
Gebäude besteht, ist der finanzielle Aufwand leider nicht tragbar. 
 
 
12. Kindergartenangelegenheiten       
 
Gemeindevertreterin Schmidt berichtet, dass nur ein Spielplatz für alle vier Gruppen zur Ver-
fügung steht. Für die Krippe wird jedoch eine eigene Spielfläche mit Spielgeräten benötigt. 
Die entsprechende Fläche ist schon eingezäunt, es fehlen nur noch Spielgeräte. Angedacht 
ist ein Schaukelnest und ein Sand-Pavillon. Hierzu liegt ein Angebot der Firma Wehrfritz vor. 
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Die Kosten mit Selbstmontage würden 5.982 € betragen, mit Fremdmontage durch die Firma 
6.712 €. Der Förderverein hat eine Spende i.H.v. 2.700 € zugesagt.  
Die Gemeindevertretung spricht sich einstimmig dazu aus, dass das Angebot zum Preis der 
Selbstmontage angenommen werden soll. 
 
Weiter wird berichtet, dass das DRK-Heim für die neue Krippengruppe umgebaut wurde 
und der Betrieb schon läuft. Der Beschluss zur Anschaffung eines Containers in der 15. Sit-
zung der Gemeindevertretung am 17.5.15 unter TOP 8.b. wird einstimmig aufgehoben. 
 
 
13. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszah-
lungen       
 
Gemeindevertreter Karl-Heinz Hansen berichtet über die Prüfung des Jahresabschlusses 
2014 am 16.6.15 in der Amtsverwaltung in Mildstedt.  
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen / Auszahlungen in Höhe von insgesamt 
81.275,68 € werden einstimmig genehmigt.  
 
 
14. Beschluss über den Jahresabschluss 2014 und über die Verwendung des Jah-
resüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages    
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Jahresabschluss und den Jahresüber-
schuss in Höhe von 57.810,82 € mit der Bilanzposition vorgetragener Jahresfehlbetrag zu 
verrechnen, um vorherige Jahresfehlbeträge auszugleichen. Die Summe der vorgetragenen 
Jahresfehlbeträge beläuft sich dann auf 610.465.68 €. 
Das Protokoll zur Prüfung des Jahresabschlusses 2014 ist als Anlage beigefügt. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für die nächsten TOP auf Beschluss der Gemeindevertretung 
ausgeschlossen, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohles oder berechtigte 
Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Nicht öffentlich 
 
15. Personalangelegenheiten       
 

… 
 
 
Nachdem der Bürgermeister die Öffentlichkeit wieder hergestellt und die gefassten Be-
schlüsse, soweit möglich, bekanntgegeben hat, bedankt er sich bei allen Anwesenden für die 
rege Teilnahme und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführerin 
 


